
StaölKt 1LSS. Belle Logan liebte ihn, nämlichNnentgeltlich e& . 5?
Keilerei mib Todtschlag.

Gestern Abend gerade zu üe: Zeit a!s
. A. A. Atm .mmw W.6

Das Remslc, Büligftc ,,d Äcflc,
Kunden werden promvt, frenndlick und nthnrfnm:

mend bebandelt.

161 Wft -
MAJNSXJIfc BLOCK.
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IVo. --17' 11) Sued Morirtian StrasHO.W William Amthor, deutscher Verkäufer.
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Materialien für Zeichner und Maler,
Wu.ms, Stmoscopen, StcrcoscoMic Bilder.

in großer Auewahl und zu billigen Preisen in der

H.

CITT B RE
Ä g SV -

Meter Lieöer
BLU)ISON AVENUE,

Brauer von Lager- - und des rühmlichst bekannten Tafel-Bier- S.

KREOELO & SOHN,
77 NORD DELAWARE STRASSE.

IST Wir verkaufen Särge billiger, als irgend eine andere Firma der Stadt.

WGVMMU'

MMöSx
Washington Str..

Lager zum yaköen greife ! ! :

Paar, gewöhnlich ver
f)am bii u den feinsten

ulpure, ,n ,n, Paar
swayl von

?

mmegekp
' Sttifornm

, .Kunsthandlung von 10spta

Lieber Co.,
82 E. Washington Str.

WERT,
tet p

& o.

Indianapolis, Ind..

Leichen.Bestatter,

uä ütt!F8, VW.'""

btlltgcn Preisen.

?S ,lnd 77 Süd Pennsylvania Str.

k'Iaunvrckllommon'n

I Leichen-Bestatt- er

Deutsche

72 M. ZMnoks Slr.
TkKphsnk. Kutschen.

Offen Zag und Nacht.

Alex. Metzger'S
Kennak-Agent- ur

?e"S'Icuer.Vcrflcherungs.
sichersten , Sksessschaften.

7aun'Grund-Eigenthu- m

für alle deutsche undSchiffsscheine englische Linien

KrtxiAt rtfTltteiniicn in alle Theil
12 1 U U) li ziiDkutschlandS u. Schweiz.

n,.r..aug BMachten.
n. nd erMben 0.

Geld-Augzahlung- en

und

Wechsel
nch aller .Theilen Europa?.

Alex. Metzger,
Zweites StoSwerk. Odd FelloaS Halle.

sl m.J.Jo
Washington Straße,

assortirtes Lager von

Wir erhalten Leichen in gutem Zustande, ohne Eis zu gebrauchen.

VroiiAlit !ru

den Jsaac Smith, und er liebte sie. Seine
Liebe roar aber nicht von langer Dauer,
denn jetzt wo erVatcrfrcudcn haben könnte
will er daS Mädchen nicht mehr. Unbc
greislich aber wahr. Belle ist untröstlia?
und will den Ungetreuen durch daLGericht
zur Raison bringen lassen.

Im Capital chnbladen
No. 1 Ost Washington
Straße, kanft man dre besten
Stiefel, Schnbe nnd Pantof
feln billiger als sonstwo und
erhält noch ein schönes
Cbromo alSGeschenk.

Gestern Abend wurde Frl. Anna
Lutwork von Oakland, Ind., welche sich

auf einem Zuge der Bee Line befand, be

raubt. Das geschah, indem an der
Massachusetts Ave. ein Mann den Zug
bestieg und der Dame ein Taschenbuch
dflS $20 enthielt, entriß. Der Dieb
sprang dann wieder von der Car wurde
aber von Frank Vannatan wieder er
wischt und zurückgebracht. Das Taschen
tuch warf er unter die Car; da kein

Polizist in der Nähe war, entwischte er

nachdem er eine tüchtige Tracht Prügel
erhalten hatte.

Indem wir unsere Leser auf eine

Anzeige des hier wohlbekannten Photo
graphen Cadwalladcr aufmerksam ma
chen, können wir aus eigener Ucberzeu-gun- g

versichern, daß aus dessen Atelier
die,. vorzüglichsten Bilder hervorgehen.
Jedermann weiß, wie sehr man sich ür-ge- rt

wenn man ein gutes Bild erwartet
und einen schlechten Abklatsch erhält. Wir
rathen deshalb unserenLescrn gleich an die

richtige Quelle zu gehen, 'indem sie sich

bei dem obengcnannten Künstler Photo
graphiren lassen.

S Die Bierbrauer zogen heute Mor- -

gen mit klingendem toptci zum Ptcnic
hinaus. Ohne passende Embleme konnte
es natürlich in dieser Prohibitionsschwan
geren Zeit nicht abgehen. . Ein dekorirter

Wagen trug aus der einen Seite ein

Bild, darstellend, wie ein fanatischer
lYcncli conlial" sausender Prohibi

tionist die Statue der Freiheit
umstürzt. Die andere Seite zeigte ein

Bild mit drei Figuren, einem Betrunke
nen, die Unmäßigkeit darstellend, einen
Mucker die Prohibition, darstellend, und
ein Mann, der am Tische sitzt und ge-müthl- ich

ein Glas Bier trinkt, stellt die

wahre Mäßigkeit dar.
tzg-- Eine in unserem gestrigen Blatte

gebrachte Notitz bezüglich der Ausstände
des verstorbenen Dr. Homburg wollen
wir dahin berichtigen, daß auf die meisten
der Ausstände das VerjährungSgesetz
eine Wirkung hat, weil von Zeit zu Zeit

Abschlagszahlungen gemacht wurden, daß
die Testamentsvollstrecker, die Herren
Söhne? und Fahnley mit Niemanden zu

Prozessiren Ursache gehabt haben, als
.

mit
m. v tv rt nr

rn. Pyil. oyn uno rn. ames lyan,
welche Beide die Richtigkeit der Forderung
bestreiken, daß Dr. Homburg allerdings
Verwandte, nämlich 2 Neffen und 2 Nich

en hinterlassen hat, und daß er den Sohn
einer Nichte testamentarisch zum Erben
eingesetzt hat. Wir wollen ferner bemer

ken, daß die Testamentsvollstrecker ?edig
lich ihre Schuldigkeit thun, so wie daS

Gesetz es vorschreibt, und. daß ein Testa
mentsvollstrecker, wenn er sich nicht per
sönlich hastbar machen will, gesetzlich ge

zwungen ist, alle gebotenen Mittel zur

Einziehung ausstehender Beträge anzu
wenden. . .

LÜIBER !

Wir baben einen aroße Vsrrath von Bau
Holz und Dachschindeln ton jeder Sorte uud

Qualität. Seinen Sie dessen versichert und
sprechen Sre v unö vor, ehe Sie bauen.

FRAÜER BRO'S and mm
Ecke der Ost Washington Straße

und Michigan Avenue.

Dr. Hugo O. Pantzer

kl, Wundarzt und Geburls

( Von 810 Nhr Morgen?.
Eprcchstnnveu : 24 Ubr Nachm.

. ( 7
--

3 Uhr Abends.

gx.'glGx SHesser's frühere Sfsice.
- LZiZZ Xaclison Ave.

kS" Telephon im Hause. Von jeder
Apotheke aus per Telephon erreichbar.

Erita Brotteller

Msch-Waw- n,

114
O. Wafl)wgtonstr.

DaS beste Fleisch, jeden Tag frisch, stets vor

räihig. Die wohlschmeckendste Wurst, alt
Bratwurst,

Leberwurft
und Blutwurst,

ste! n Hand.

GODF11IED BLXJM
Ve:frtiger vsn

Ärunncn, ßistcrnen und Sinks".
. 70 Süd Delaware Straße.

Alle Arbeiten werden gut auSgesühtt. Rexeratu
xtix erden vro?t tejorgt.

nehmen wir alle Änzelgen unter dem Ti
tel : Verlangt", Gesunden", 'ZcrlOren"
Zu vcrmicthcn- -, ..Zu miethen gesucht"

auf, soweit solche Anzeigen nicht Ge
schäftSanzeigen sind. DaS Publikum is!

höstichst eingeladen, von dieser Offerte,
den ausgedehntesten Gebrauch zu machen

.j tr j

erarilge vinzelgen pieiocn iiels eine
Woche lang stehen, können aber nach Be
lieben erneuert werden. Wer eine Stelle
sucht, oder einen Arbeiter braucht, oder
eine Wohnung zu vermiethen hat, oder
eine solche zu miethen wünscht, kann in
der Tribüne" unentgeltlich Anzeige er

lassen. Wir machen ganz besonders da
rüus aufmerksam, daß Niemand sich durch

Jnserrung solcher Anzeigen uns verpflich- -

tet, sondern daß uns vielmehr ein Gefal
len geschieht, wenn sie in recht großer
Zahl kommen.

Eingebildete Beschwerden.
." 4 M

jemand bemerkte vor urzem m einer
Gejellschast, dan es schlecht um die sinan
zielle Lage unserer Mediziner bestellt sein
wurde, wenn die Welt nicht voll elngcbil-det- er

Beschwerden und Leiden wäre und
daß die Herren Doktoren im entgegensetz
ten Falle am Hungertuch nagen würden.
Wenn eS nun anch gerade nicht o arg iii.
so unterliegt eS doch mnem Zweifel, dat
die Zahl der eingebildeten Krankdeitek'.
unter welchen die Menschheit laborirt, die
wirtlichen Leiden bedeutend übersteigt und
daß Tausende nach dem Arzte schicken aus
reiner Einbildung an dieser oder jener
Seuche zu leiden. Schon die alte. Schule
der Medizin stempelt den Magen zum Ur- -
auell alles Bösen, und in den meisten Fäl- -
len sind auch geheimnißvollen Leiden auf
eine Unregelmäßigkeit des Verdauung?-Organ- s

zurück zu führen. Es ist daher
in diesen Fällen nichts anderes nothwcn
big, als die Verdauung durch den Ge-brau- ch

von Liebig's Malz Extract zu rc-guli- ren,

wodurch zugleich da System ge
kräftet und die verlorene Lebenslust zu
rück gebracht wird. Wie von Zauber
Hand vertrieben, fliehen die düsteren
Schatten, froh und heiter lacht das Leben
wieder und der Leidende ist sich selbst und
der Menschheit wieder gegeben.

LS John I. Johnson wurde heute

Morgen zum Vormund über Mary Sil- -

vey und George Silvey zum Vormund
über Maggie und Clara Silvey einge
setzt.

Nieren Krankheiten. Schmerzen!
Reizbarkeit, Zurückhaltung, Unenthalt- -

sammt, Absatz. Gries, :c, turnt durch
"Luclmpaiw." $1. Bei Apothekern.

Frank Feldmann, de? beim

Staatshausbau verunglückte Arbeiter
wurde heute Nachmittag beerdigt. Die
ibrigen Arbeiter des StaatshauSbaucs,

250 an der Zahl wohnten dem Begräbnisse
bei.

Der 10jährige Henry Sparks
stürzte gestern von einer Veranda an dem

Hause No. 18 Süd New Jersey Str.
Er mußte in ärztliche Behandlung ge
nommen werden.

Die Association der demolrati
chen Redaktcure des Staates wird am

Dienstag, den 27. Juni hier zusam-menkomme- n.

'Bei dieser Gelegenheit
wird im New Denison Hotel ein Banquet
tattfinden.

LW Wir machen auf die Anzeige des
neuen BauvercinS aufmerksam. Heute
Abend soll die temporäre Organisation
vor sich gehen. Eine recht rege Theil
nähme ist sehr erwünscht.

Pauline. Grimm klagte aus Schei
düng von Wendelin Grimm. Die Leute
sind seit 1873 verhcirathet aber Frau
Pauline hat die traurige Entdeckung ge
macht, daß ihr Mann dem Trunkc ergc
benist. . ,

Erprobt. Herr Bernhard Klumpp
n Trenton, HenryCo., Iowa, schreibt :

.Schon über zwei Jahre gebrauchen wir
Dr. August ftörng's Hamburger Tropscn
n unserer Familie und muncn gesteyen.

dab es die beste Medizin ist, die wir je
gebraucht haban.

t& Sterling A. Martin, der frühere
Postmkistcrs'Gehilse von Lawrcnceburg,
welcher angellagt Geld, welches er für
Postmarken eingenommen hatte, unter
chlagen zu haben, wurde unter dem Ver
prechen, sich zum Prozesse stellen zu wol-e- n,

entlassen..

Turner Huddleson von Henry
County, machte gestern der Polizei An
zeige, daß ihm kürzlich ein sehr werthvol--
les Pserd gestohlen wurde. .Der Be
schreibung'nach. war daS. Pferd kürzlich
im Besitze der Mery Sparks, derselben,
die bereits unter einer ähnlichen Anklage
im Stationshause sitzt.

--'Ä'', Frank Stavens, einer der Be
diensteten des Cirkus spielte sich heute

Morgen als Polizist auf.. Er wollte ab
solut einige, Kameraden, welche sich an
der großenSchlägerei bctheUigten verhas-te- n.

Diese aber drehten den Spieß um,
ließen ihn einstecken und der Mayor
machte sich das Vergnügen ihn zu strafen.

8 Dr. Pantzer würde gestern Abend
in die Wohnung der Familie Sage, No.
268 Süd Tennessee Straße gerusen, um
einem 14jäh'rigen Jungen einen Verband

anzulegen. Der Junge, welcher gelähmt
ist, befand sich im Circus und wurde dort
von einem Unbekannten geschlagen und

'am Kopse verletzt. Sehr gemüthlich
muß es in dem Circus zugegangen sein.

tZT .David Edwards' bekannte sich

gestern in Squire WoodardL Court schul

dig Thomas Hitzer geschlagen zu haben.
Zu gleicher Zeit verklagte Edwards Hitzer

wegen Provokation und der Letztere
machte dann wieder eine Klage gegen
Edwards anhängig, weil derselbe verbor
gene Wassen.mit sich geführt hat. H aust
Du meinen Juden, hau' ich DeincnJuden
dachte jeder der Beiden.

WhvlesaZe und Re

LV" Röhren werden nach Bedarf mit Dampfmaschinen geschnitten.

AUGUST, MAI,
tXmt&t o (uiM,i;rt

wjnuuiyn . Ntzv,,
3 Süd Illinois Straße,

tNpsieh'.t'ganj bkZondkrZ seine große AuSmzhl in
'

RockfordNhren, -

i: ? ?Springfield Nbren, ;
: v v ElginNhren

Waltham Uhren,
. . v und versichert zufriedenstellende Bediennng.

George F. Borst,

MW e Apotheke.
; .

gefertigt. Toiletten - Artikel zeder

!rt. , v.
40. Siiod Meridian Stx- -

Y

,1

cmapoliS, Ind., 8. Juni 1832.

''Modell l es.
I (7ivilftändSregister.,

Geburten. . . .

&it fm& M Baten oder It:

O. S.RunnelS ' 5. Juni Knabe. .
Fred. B. Fink

"
1. Mädchen.

Wm.Orywood 3. "

George Bogt 3. " Knabe.
ChaS. Daniels 7. 0 Mädchen.

.:. H e i r a t h e n .
LomS Oliphant mit Luranah Täte.
Wm. Brouse mit Carric Martin.
Ora Pearson mit Margaret Stewart.

JodeSfülle.
Laura Aa'n'Camv 20 5labre alt 6. runi.
James Duaan 32 m .5. "

.

'-- .In der .Mayors Court lagen
heute Morgen 21 Fälle vor.

e.Heute ist Frohnleichnamsfest. Ein

Feiertag der Katholiken.

Die Bierbrauer picnicen zur Zeit
im (rtffiTh mnrfltv I

mll.rm,ln,n und l5bolera.
' WIItlVl I

Wrtrfiii8 finh... im 9Inuot .- .

Richter Walker ist wieder voll- -

ständig gesund. .

Dle Flelschrechnung sur das Ar--

menhaus belief sich trn Monat Mai auf
1390.

t&-- Die Inspektoren für die Herbst.
wähl werden demnächst von den County.

omml,iun nunnl

.. . . ... . .rs In Supenor Court 'o. 1 m v:e

MechamcS . Lien . Klage von George
Herath gegen CHS. Zalpin im Ganze.

Henry Parker wurde verhastet
weil er so wüthend darauf losfuhr, daß
sein Pferd sich kaum mehr erholen konnte.!

(Hin,., eunitmiKt und Sllen

Walsh, Insassen-- , der Irrenanstalt sind
genesen und werden heute oder morgen
entlassen werden. .

aT Viele Leute klagen darüber, daß
ihnen die schönsten' Blumen aus dem

Garten gestohlen werden. Nur ein Thor
würde die häßlichen stehlen.

& Die City Band brachte gestern
dem jungverheiratheten Paare Adolph
Bauer und Amanda Bötticher ein

Ständchen.
KS bat aut aetba- n.- ü babe das

St. Jakobs Oel in unserer Familie pro.
birt. Dasselbe hat uns recht gute Dien
ne gelvan. Auszug aus emem rlexe
M Herrn John A.Scubcrt. Lairob. Pa.

K&" Albert Grumann erwirkte ein

Permit zur Reparatur .eines Framehau
feg an'. der Ecke von Huron und Noble
Straße

'

In Superior Court No. 2 wird
zur Zeit die Klage von Franz RobiniuS
gegen den St.Bonifacius Unterstüdungs
Verein verhandelt. ES handelt sich um
verweigerte Unterstützungsgelder.

Die'vom Veteranen Verein ver
anstaltete Excursion nach Dayton gebt
am Montag den 12. Juni von hier ab
und wir hoffen, daß dieselbe viele Theil-nehm- er

findet. Dayton, die Soldatenhei
math ist em sehr anziehender. Plab.
prachtvoll . gelegen und eines Besuches
werth.

I AuS der Bäckerei von ChS. Strie
deck No. 350 jTCord Mississippi Str. nrnide
gestern ein Kistchen Cigarren gestohlen.
Der Dieb wollte sich gerade entfernen als
Stritbeck.in den' Laden, den er für kurze
Zeit verlassen hatte, zurückkam und sein
Eigenthum zurückforderte. Der freche
Bursche zsg jedoch einen Revolver, und
da Herrn St. sein Leben lieber war, als
die Glimmstengel ließ er den Burschen

'

laufen. '

1- - Mathilda M. Conti wurde vor
zwei Jahren von Antonio Conti geschie
den. Sie erhielt ein Dekret auf den
Grund hin, daß sie von ihrem Gatten
nicht ernährt wurde und in dem Dekret
wurde ihr auch die Aussicht über die Kin
der zugesprochen. Jetzt kommt Antonio
Conti und verlangt eine 'Modifikation
des Dekretes.- - Er sagt, daß er zur Zeit
als feine Frau auf Scheidung einkam i

Süd Amerika weilte, und daß er von ihrem
Gesuche nicht? erfahren habe. Auch habe
er immer noch zum Unterhalt der Fami
lie beigetragen. Er möchte die Aussicht
über die Kinder zuertheilt haben. Der
Fall wird am nächsten Samstag zur Ver

Handlung kommen.

die Kunstreiter im CircuS ihre gesährlichen
unstjtuckchen vornahmen.dlkClowns lhre

schlechten Wiijze rissen und daS Publikum
sich zumLachen zwang, wurde an der Ein
gangZthüre am Circus eine Keilerei ver

anstaltet, bei der ziemlich viel Blut flofc

denn die dabei betheiligt gewesenen Raus
bolde hatten sich auch mit blauen Bohnen
traktirt.

Die bei der Schlägerei betheiligt Ge
wesenen waren grötentheilS CircuSleute,
und fast Alle waren sie nicht ganz nüch
tern. Sie fingen mit einigen andern
Raufbolden, die sich Zutritt zur Borste!

lung verschaffen, wolltenStre,it an.
Diese wollten sich nicht zurückweisen

und warfen mehrere Steine nach
den Circusleuten und diese bedankten sich

vermittelst ihres Revolvers für die Auf
merlsamkeit. So entstand natürlich bald
eine Aufregung, welche, zu dämpfen,
selbst der Polizei nicht recht gelingen
wollte. Denn, die Polizisten-könne- n

zwar starke Stöße austheilen, aber die

Hiebe der Circusleute sind in der Regel
auch nicht von schlechten Eltern.

Der Volinst Reed erlitt eine schlimme

Munde am Arm. Ein Mann. Namenö
U

ßQr
!ayer auf die Frage, ob er zu der Cukus
Gesellschaft gehöre, sagte, dab er glückli
cherweise kein Mitglied derselben fei, er

hielt einen Schlag auf den Kopf, daß ihm
Sören und Seben verging und er in's
Hospital gebracht werden mußte. Meh
rere Andere mußten im Surgical Jnsti
tut verbunden werden.

Darunter Einer, Namens Colschlagel,
dem mit einem Knüppel zwel Flnger
nahezu obaehautn waren. Ein Mann,
Namens Bryan von CrawsordSville dem

für heute eme Anstellung am Gtrcus ver
Um&tn mXt ttutbe todt vorn Plake ae

iraatn unb nafi Warner'S Leickmbestat

tungsEtablissement gebracht. Er muß
einen Scklaa auf den Kopf mit einem

stumpfen Instrumente bekommen haben.
ircusleute wuroen um uveiumtne

. . . . 0 V V

zugerichtet; ijtner erlitt einen cyaoei
JC V MV. Vij X 1 Ost

omaj, osm 'anocin routuc uusnuji, . .mttnnn? nnni nnacnnuen
.

inc b fi st bic demnächst
Hier ankommenden EircuSleute darunter

leiden Haben werden, und sei eS auch

ur finanziell.
; " ' T TZ

Äwolf (SiSVauser ZerUvrt.

.
mm end gegen 11) Uhr brach
h.n ff;.txllr cvrn MnnvetkaWt lUHMI V IJ.MW .Q..Ittl Aiis . t? i8k,,ser Tip.

öndensich nWMWM
nordöstlich von der Stadt. Trotzdem dle

Feuerwehr smnell zur Hand war, und., htm UrXanatn nslA
... - Th cvnTrt, st.f.ifi-- t he. fnnnte

uim thtnmt mu geleistet mi--

den, denn das Feuer dehnte sich fast zu

gleicher Zeit über die 12 Eishäuser aus
und sie allevurden ein Raub der Flam
men. Auch der Elevator und die nah:.
stehende Scheune brannten nieder.

In den Elshäusern befand sich ein

großer Eisvorrath denn sie alle waren

vollgefüllt mit EiS.
ES heißt, daß erst vorige Woche $10,000

für den Aorrath ofserirt worden sei. Die
Versicherung beträgt indeß nur $35,000.
Ueber den Ursprung des Feuers läßt sich

w w

eme vemmmte Beyauplung noaz mcyr

ausstellen, doch glaubt man, daß Brand
stistung vorliegt.

DaS große Buffalo Gemetzel
welches eine große Sensation No. Ost

Washington Straße verursacht hat.
?a n wff Am dir nhi nnho

mma t gMl0tn
der Buffalo, N. V. Schuh'Compagnie.
Für dreißig tauend Dollar .Schuhe und
Stiefel werden auf einmal ausverkauft
und zwar unterm Kostenpreise.

?aS Lager lst voUständlg neu und gu
nd eS lst dies eme seltene Gelegenhe.t

sur große Emkäufe. Versäumen Slk
nicht, diesen großen Verkauf der Saison
zu besuchen. Denken Sie daran ! Da
men Schuhe C5 Cent, solide Waare,
ausgeschnittene Schuhe 75 Cents bis $1.
25. gute Hausschuhe nur 15 Cents ; Da- -

men und Kinder Schuhe für die Schule
50 Cents 75 Cents und $1..
ivran -- tiZH !fif iihS rfiitTi hnti $1vttttit-wil- k hiiw vwhv1 vvtt o:.U' 0 "1 UU"

werden Sie die feinsten Waaren finden,
die selbst inBurt3-Arbe- it

gemacht n e.'den

Erinnern Sie sich des Stores und des

großen Assignee 53kauf3.
No. 00 Ost Washington Straße.

Einsturz eines Gebäudes.
Das unter dem Namen.OldMerchants

Rolling Mills- - bekannte Gebäude, das
schon seit langer Zeit an Altersschwäche
leidet und an der I. &-S8- . Railroad
Brücke am White River stand, ist gestern
gegen Abend plötzlich eingestürzt. Das
Gebäude oder vielmehr die Ruine wurde
schon seit Jahren nicht mehr benüdt nur
heimathlosen fahrenden Schülern hat sie
zuweilen als Obdach gedient. Diesen zum
Trotz hat sie nun ihr schützendes Dach in
einem öden Trümmerhaufen verwandelt.
Der Eigenthümer derselben ist Wash. De
Pauv von New Albany. ',

Glücklicherweise wurde bei dem Einsturz
der Ruine Niemand verletzt. . Pflicht der
Baucomission wäre es freilich schon längst
gewesen daS Abtragen des bausälligcn
Gebäudes zu beantragen.

Fliegen und Wanzen. Fliegen. Roth,
äugen, Ameisen, Bettwanzen, Ratten,
Mäuse, vertrieben durch ".Uough ou
Rats." 15c.

ESr Bamps- - nnö Wafferelnrlchlungen zu

iSiiSXGmc JIL3L.SO1N,

seht! Seht!! Seht!!!

Dir geräuschlvsc

II GAS-MASCHI-
IIE!

ERRICSON'S neue

Calorische Pump - Maschine !

ES" GaS-Lefe- n aller Arten auf Au-jtellu- ng

uud zum Verkauf zu Kostpreisen in der
Office der

IndiaiinpoliH
Gaslight & Colio Co.,
40 Süd Pennsylvania Str.

tCt A r0 f. 'y
(q) w vvy y

Patism Wiener, Bcrli-ttcr,japancsisc- hc,

chincsislhc

und amerikanische Fächer
nach jcdcnl Gcschmaö.

WW.'MMK Co.
No. 29 31 W. Washiagtonstr.
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mnjMiia
No. 17 und 19 West

empfiehlt sein neues und wohl

Tcppichen, Tapeten,

Draperien, Stroh-Mattc- n,

Spitzen-Borhönge- n, usw.,
und ladet zu zahlreichem Besuch ein.


